
 

Josef Valentin     Carsten Krämer                    Marjan Leis 
Vorsitzender         Sportwart                  Pressewart 

ksv_riol@web.de                                          getraenke-kraemer@web.de                                   marjan.leis@web.de Tel: 0173/8731839 

Kegelsportverein RIOL e. V. 
          

Riol, 08.09.2022 

Pressemitteilung 
 

Erste Punkte für Rioler Kegler? 
 
Riol. Zum ersten Heimspiel der Saison empfängt der KSV Riol am kommenden Samstag, 
den 10.09.2022, den KSC St. Ingbert. Nach der Auftaktniederlage am vergangenen 
Wochenende wollen die moselländischen Sportkegler im Aufsteigerduell die ersten 
Punkte einfahren. St. Ingbert durch perfekten Start als Tabellenführer mit viel 
Selbstvertrauen.  
 
Trotz der 0:3-Auswärtsniederlage zum Saisonstart machte der KSV im saarländischen Lebach 
vergangene Woche eine insgesamt gute Partie.  
 
Ebenfalls eine gute Partie will der Moselklub auch im ersten Heimspiel der jungen Saison 
ablegen. Mit St. Ingbert kommt nicht nur die – neben dem KSV – zweite Aufstiegsmannschaft 
nach Trier, sondern auch der aktuelle Tabellenführer der 2. Bundesliga-Süd. Mit einem 
glatten 57:21 und damit 3:0-Heimerfolg starteten die Saarländer perfekt in die Spielzeit.  
 
Nun müssen die Saarpfälzer in ihrem Auswärtsspiel beim KSV den perfekten Saisonstart 
bestätigen. Hierfür werden allerdings höhere Zahlen als in der heimischen Rohrbachhalle 
benötigt, das wird der Gast sicherlich wissen. „Die (Holz-)Bahnen in St. Ingbert sind speziell 
und müssen präzise bespielt werden.“, weiß auch Riols saarländischer Akteur Patrick Haan 
aus seiner Vergangenheit. Das zeigten auch die Zahlen am ersten Spieltag. Die 
Tageshöchstzahl lag bei 825 Holz und lediglich drei Kegler überspielten die 800er-Marke. Am 
Samstag werden die Zahlen deutlich höher sein, zu ergiebig sind die Bahnen im Trierer 
Stadtteil Heiligkreuz, der Heimanlage des KSV. 
 
„Unser Anspruch muss zu Hause eine Gesamtzahl von mindestens 5.300 Holz sein.“, so Haan. 
„Damit sollten wir kein Spiel verlieren.“ 
In der vergangenen punktverlustfreien Rheinland-Pfalz-Liga-Saison kegelten die Rioler auf 
heimischer Bahn nie unter 5.350 Holz. Aber „in der Bundesliga weht ein anderer Wind“, so 
Riols Christian Schneider, der am Samstag zu seinem Saisondebüt für Riols Zweitliga-
Mannschaft kommt.  
 
Aber nicht nur der Gesamtsieg ist das Ziel des KSV am Wochenende. Alle drei Punkte sollen in 
der Heimat bleiben, d. h. mindestens 48 von maximal 57 Einzelwertungspunkten müssen 
erzielt werden. „Gegen einen direkten Konkurrenten, dessen Ziel sicherlich auch der 
Klassenerhalt ist, müssen wir zu Hause sauber bleiben.“, bringt Sportwart Carsten Krämer, 
der – wie oben beschrieben – Christian Schneider für Alain Blasen in das Team bringt, das Ziel 
des Spieltags auf den Punkt. 
 
Ob die Rioler die ersten Punkte der neuen Saison einfahren werden und sogar ein 3:0-Erfolg 
erzielt werden kann, entscheidet sich am Samstag in der Kegelsporthalle Trier-Heiligkreuz ab 
14:30 Uhr.  


